
Die Vorträge richten sich an Mitarbeitende und Studierende aller Netzwerk-Universitäten in
Österreich. Die Reihe greift Care-Themen auf und fragt nach ihren Bedeutungen für den
Studien- und Arbeitsort.

Eine Veranstaltungsreihe des Netzwerks UniKid-UniCare Austria

Distance Caregiving:
Wie kann Hilfe und Pflege für 
Nahestehende aus geographischer 
Distanz gelingen?

Der Vortrag gibt einen Einblick in Distance
Caregiving an Hochschulen – vor allem aus
Sicht der pflegenden Angehörigen. Mitarbeit-
ende und Studierende können in unterschied-
lichen Lebens- und Erwerbs-phasen Distance
Carers werden. Die Richtung der Mobilität
dieser Personen und ggf. auch ihrer
Nahestehenden (nach Österreich hinein, aus
Österreich hinaus) ist dabei bedeutsam. Sie
übernehmen Aufgaben aus geografischer
Distanz, auf der Reise oder vor Ort, wie bspw.
emotionale Unterstützung, Hilfe bei
Recherche & Entscheidungen, Übernahme
von Administration oder Organisation von
Behandlungen & Medikation. Iren Bischof-
berger beleuchtet, welche Unterstützungs-
möglichkeiten es für ein gelingendes Distance
Caregiving braucht, um es inner- und
außerhalb von Hochschulen als Mehr-
schulternsetting organisieren und koord-
inieren zu können.
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